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Liebe Gemeinde,                                                       
                       

Deutschland höchster Berg ist die Zugspitze. Afrikas höchster 
Berg ist der Kilimanjaro. Der welthöchste Berg ist der Mount 
Everest. So mancher nimmt viele Mühen auf sich, um diese Berge zu 
erleben. Ja, sie sind die höchsten Berge; jedoch sind sie nicht die 
wichtigsten Berge. Der wichtigste Berg steht im Nahen Osten. 
Nicht besonders hoch, aber viel mehr besucht, als die genannten 
höchsten Berge. Es ist der Berg Golgatha in Jerusalem. Der Berg, 
der vor 2.000 Jahren am Rande von Jerusalem Hinrichtungsort 
war. Der Berg, auf dem vor knapp 2.000 Jahren Jesus gekreuzigt 
wurde. Der Berg, auf dem Jesus unsere Todesstrafe für unsere 
Sünden auf sich nahm (Kolosser 2,14).  
Das macht diesen Berg zum wichtigsten Berg. Denn entscheidend 
ist nicht, ob wir in einem Gipfelbuch stehen. Entscheidend ist, ob 
wir in einem Lebensbuch stehen; und zwar im Lebensbuch unseres 
Schöpfers. Dies ist möglich, weil Jesus die Todesstrafe für unsere 
Sünden auf sich genommen hat. Und jeder, der dies für sich 
annimmt, ist nicht mehr dem ewigen Tod ausgeliefert. Er hat das 
ewige Leben.  
Wenn die verschiedenen Gipfelstürmer ihre hohen Berge besteigen, 
dann tun sie es im Grund genommen für sich. Sie lieben diese 
Herausforderung, diese Selbstbestätigung, dieses Erlebnis. Doch 
als Jesus den Berg Golgatha hinaufging, da tat er es für uns. Er tat 
es, damit wir ewiges Leben bekommen können. Der Berg war nicht 
sehr hoch. Aber der Aufstieg war der schwerste aller Zeiten; mit 
der Sündenlast aller Zeit und Welt. Lassen Sie sich daran in dieser 
Passionszeit besonders erinnern. So grüßt Sie Ihr Pfarrer 
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